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Bilanz 2024 
Am Samstag, den 31. August endete die 36. Ausgabe des Internationalen Festivals Tanz im August, präsen-
tiert von HAU Hebbel am Ufer. Das diesjährige Festival zeigte lebendige Ausdrucksformen, die an der 
Schnittstelle von Kunst, Tanz und Erzählung entstehen. Dabei stellte sich die Frage, wie eine Welt aussehen 
könnte, in der Unterschiede wertgeschätzt, Beziehungen gepflegt und Bande der Solidarität militärische, 
kulturelle und geografische Grenzen überwinden.  

Unter der künstlerischen Leitung von Ricardo Carmona kann Tanz im August 2024 auf erfolgreiche knapp 
drei Wochen zurückblicken, in denen 18 Produktionen an 10 Veranstaltungsorten präsentiert wurden –     
darunter 3 Weltpremieren, 10 Deutschlandpremieren sowie 7 Berliner und internationale Koproduktionen 
innerhalb von insgesamt 46 Vorstellungen.  
 
Mit einer Auslastung von 97 % Prozent und 18.500 Besucher*innen konnte das Festival an die Erfolge der 
letzten Festivaljahre anknüpfen – mit viel positiver Resonanz des sehr breiten und diversen Publikums. 
 
Tanz im August wurde von 600 Professionals aus der nationalen wie internationalen Tanzszene besucht, die 
insbesondere für die Welt- und Deutschland-Premieren anreisten. 
Zudem akkreditierten sich in diesem Jahr 95 Pressevertreter*innen regionaler, nationaler und internationa-
ler Medien. 

Nach einer bewegenden Festivaleröffnung durch eine Deutschlandpremiere von Dorothée Munyaneza / Cie 
Kadidi sorgten die neuen Arbeiten von Jefta van Dinther, Tamara Cubas, Soa Ratsifandrihana und Mette 
Ingvartsen für eine abwechslungsreiche und spannende erste Festivalwoche. 

Vor ausverkauften Spielstätten zeigten in der zweiten Festivalwoche Michelle Moura, Francisco Camacho & 
Meg Stuart, Jérôme Bel & Estelle Zhong Mengual, Amala Dianor, Alessandro Sciarroni und Yinka Esi 
Graves ihre aktuellen Werke. 

 

 



 

	

	

 

In der dritten Festivalwoche begeisterten die Arbeiten von Viktor Szeri, Rita Mazza, Ballet de l’Opéra de 
Lyon / Christos Papadopoulos, Marco D’Agostin, Amanda Piña, KOR’SIA und Outbox Movement das Pub-
likum. 

 
Spielorte 2024 

HAU Hebbel am Ufer (HAU1, HAU2), Haus der Berliner Festspiele, Kraftwerk Berlin, Radialsystem, 
Sophiensæle (Festsaal, Hochzeitssaal), St. Elisabeth-Kirche, Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz und 
Tempelhofer Feld. 
 
 
 
 
Pressekontakt Tanz im August 
Mutiara Berthold 
+49 30 259 004 53 
presse@tanzimaugust.de  
 
www.tanzimaugust.de, www.hebbel-am-ufer.de   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tanz im August ist ein Festival des HAU Hebbel am Ufer. 
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